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Palliative Care Basiskurs 
 

 

„Nicht dem Leben mehr Tage, 

sondern den Tagen mehr Leben geben“ 
Cicely Saudnders (1918-2005) 

Begründerin der modernen Hospizbewegung und Palliativmedizin 

 

 

Die Palliativmedizin, die die Betreuung und soziale 

Integration schwerstkranker Menschen umfasst, 

gewann erfreulicherweise in den letzten Jahren 

zunehmend an Bedeutung. 

Vor allem im pflegerischen Bereich konnten mit dem 

Palliative Care Konzept große Fortschritte in der 

Betreuung und Begleitung von schwerkranken und 

sterbenden Patienten erreicht werden.  

Einen ganz wesentlichen Punkt stellt die Einbeziehung 

und Mitbetreuung der Angehörigen dar. 

 

Unser Kurs gibt den Teilnehmer/innen die Möglichkeit 

innerhalb eines Jahres eine Basisausbildung in Palliative 

Care zu erlangen. 

Für die Fortbildung haben wir speziell Wochenenden 

gewählt, um auch den Mitarbeitern niedergelassener 

Pflegedienste die Teilnahme zu ermöglichen. 

 

Der Kurs qualifiziert Sie als examinierte Pflegekraft, 

innerhalb ihrer jeweiligen Einrichtungen (Alten- und 

Pflegeheim, Sozialstation, Krankenhaus, Hospiz, 

Palliativstation) palliativpflegerisch zu arbeiten, zu 

beraten und anzuleiten. 

Für die Fachkräfte im ambulanter Hospiz- und Palliativ-

Beratungsdiensten ist der Kurs verpflichtend.  

 

Die Teilnehmer/innen erstellen zum Abschluss eine 

Facharbeit, in der eine Transfermöglichkeit von 

Palliative Care-Themen für Ihren jeweiligen 

Arbeitsbereich konzeptionell bearbeitet wird. Die 

erfolgreiche Teilnahme wird Ihnen am Ende des 

Lehrgangs in Form eines Zertifikates mit 

Themenübersicht bescheinigt. Zusätzlich erhalten Sie 

ein Zertifikat der Bundesarbeitsgemeinschaft für Hospiz 

und der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin. 

 

Kursleitungsteam 
 

Dr. Ursula Vehling-Kaiser 

Onkologin und Palliativmedizinerin 

 

Beate Augustyn 

Fachkraft für Palliative Care, Master of 

Palliative Care 

 

Rosemarie Gebhardt 

MTA / Praxis Dr. Vehling-Kaiser 
 

 

Kurs Termine 
 

Block I 
Donnerstag bis Sonntag 

28.02. – 03.03.2019 

Block II 
Donnerstag bis Sonntag 

16.05. – 19.05.2019 

Block III 
Donnerstag bis Sonntag 

25.07. – 28.07.2019 

Block IV 
Donnerstag bis Sonntag 

26.09. – 29.09.2019 

Block V 
Donnerstag bis Sonntag 

21.11. – 24.11.2019 
 

jeweils    09:00 – 16:30 Uhr 
 

 

Kursgebühr 
 

1450,-Euro 

 

Themen des Kurses sind u.a.: 
 Fallbesprechung 

 Schmerztherapie, Pharmakologie 

 Ethische Entscheidungsfindung 

 Kommunikation in schweren Situationen 

 Krisenintervention 

 Demenz und Sterbebegleitung  

 Palliativtherapie, Symptomkontrolle 

 Interdisziplinäre Zusammenarbeit 

 Komplementäre Pflege- und 

Behandlungsansätze 

 Umgang mit erschwerter Trauer 

 Psychoonkologie 

 Selbstpflege  

 Umsetzungsmöglichkeiten in die 

Institution/Projektarbeit 
 

 

Voraussetzung für die Teilnahme: 
 

Abgeschlossene Berufsausbildung: 

 Gesundheits-, und 

Altenpflegeausbildung 

 Medizinische/r Fachangestellte/r 

 Medizinische/r Technischer Assistent/in 
 

 

Stundenzahl: 
 

160 Unterrichtsstunden 
 

Abschluss: 
 

Der Kurs schließt mit einer Präsentation der 

Projektarbeit und einem Zertifikat des 

Veranstalters ab. 


